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Herrn Bürgervorsteher Benjamin Stukenberg 

Manfred-Samusch-Straße 5 

22926 Ahrensburg 

Ahrensburg den 27.09.2023

Betreff: Einwohnerversammlung September 2023 Reduzierung des SGV 

Sehr geehrter Herr Stukenberg, 

Selbst in dem jetzt vorliegenden Erläuterungsbericht PFA3 beschreibt die DB Netz, dass zur 
Grundsatzplanung der S4 geplant war, keine Veränderungen für die Ahrensburger Strecke 
aufzunehmen, nur die Bestandsgleise für den S-Bahnbetrieb zu nutzen und zusätzliche SGV 
Lasten sollten über die Strecke Lübeck Büchen abgewickelt werden. 

Darum stieg zu dieser Zeit auch der Streckenbereich Lübeck-Büchen-Lüneburg im 
Bundesverkehrswegeplan zur Umsetzung auf und sollte auf den zu erwartenden SGV 
ausgelegt werden. 

Das verdeutlichte, dass wir hier in Stormarn und somit in Ahrensburg eine starke Entlastung 
des SGV hätten und keine Zusatzgleise benötigen würden, denn, wenn dann endlich die 
Bestandsstrecke modifiziert würde, könnten wir mit den Regionalbahnen schneller und 
moderner von Oldesloe bis nach Hamburg kommen. 

Nach den Unterlagen der DB PFA 1 / PFA2 und jetzt PFA3 ist das, wenn eine richtige 
Verteilung der Güterzüge vorgenommen würde möglich. 

Darum meine Bitte an die Stadtverordneten: 

Bei den Darstellungen in den jeweiligen Erläuterungsberichten PFA 1 und PFA2 über die 
Lastmengen auf der Bestandsstrecke, ist nicht klärend darstellt und seit Jahren immer wieder 
variierend, welche Entlastungsmengen über die Nutzung der Strecke Lübeck Büchen 
Lüneburg für Ahrensburg und Stormarn eintreten würden. 

Wir bitten die Stadtverordneten die Verwaltung Ahrensburgs aufzufordern, einen dezidierten 
Last und Nutzungsbericht zur Bestandsstrecke Ahrensburg und einen Vergleich, wenn die 
Strecke 2.5.6.1 ABS Lübeck - Büchen - Lüneburg, so wie im Ausbauplan des BVWP 
vorgesehen ausgebaut ist, von der DB abzufordern. 

Aus den dann genannten Ergebnissen, würde sich ergeben, welche Maßnahmen, welche 
Zugarten und Zugmengen erforderlich sind. 

Ich hoffe, dass dieser Vorschlag bei den Stadtverordneten Anklang finden wird. 

Anlage 1 Lärmbelastung durch Güter- und Schnellzüge 
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Wir werden dieses Ersuchen auf 
eine Umleitung dieser Züge auch 
dem Kreis, der Landregierung und 
unsere Abgeordneten im 
Bundestag vorlegen und um 
Unterstützung bitten. 
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angenommen

Anlage 3










